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Black Wings Over The Worlds -- The End of Everything?

Von jozu

Kapitel 2: Nichts ahnende Lehrer und schwachsinnige
Gespräche!

Nichts ahnende Lehrer und schwachsinnige Gespräche!

„Scheibenkleister“, murmelte Yamato leise, als er die anderen Digimon sah.
„Ganz großer Scheibenkleister!“, meinte Koushiro und starrte die Treppe hoch, von
der nun auch Digimon kamen.
Die Beiden Digiritter wurden von immer mehr Gegnern umzingelt.

Allgemeine Panik war in der Schule ausgebrochen, da immer mehr Schüler
mitbekommen hatten, dass sich Digimon im Schulgebäude befanden. Auch die
anderen Digiritter bekamen das mit, wie zum Beispiel Daisuke, Ken und Takeru, die
zusammen in eine Klasse gingen.
„Das ist nicht gut, was machen die hier?“, fragte Ken leise an Daisuke und Takeru
gewandt.
„Mir gefällt das auch nicht“, gab Takeru zurück.
Daisuke nickte: „Auf jedenfall sollten wir in den Computerraum gelingen können,
dann können wir auch Veemon und die anderen holen, nur das wird echt
schwierig…der Lehrer wird uns bestimmt nicht gehen lassen“
Takeru und Ken nickten nachdenklich.
Die drei Digiritter sahen zu der Tür, wovor der Lehrer stand. Dieser bemerkte den
Blick der Jungen und fragte:
„Was ist?“
Durch die Angst, die er hatte war sein Ton ziemlich unfreundlich.
Die gesamte Klasse sah nun zu Takeru, Daisuke und Ken. Sie warfen sich einen kuren
Blick zu, bevor Ken ehrlich sagte:
„Wir planen gerade etwas, was sie niemals zulassen würden“
„Was planen?!“
„Wir müssen in den Computerraum.“, antwortete Ken sachlich, den Grund ließ er weg.
„In den Computerraum?“, der Lehrer klang voller erstaunen, waren sie wirklich so
tapfer – oder dumm? – und würden da raus gehen? Und wieso wollten sie in den
Computerraum?
„Da habt ihr ganz Recht, ich lasse euch nicht in den Computerraum!“
Von den drei Jungen kam ein einheitliches Seufzen.
Wenig Hoffnungsvoll fragte Daisuke:
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„Hat einer von euch einen Laptop hier im Raum?“
Wieso musste ausgerechnet ihr Klassenraum noch keinen Computer haben?!
„Ich“, eines der Mädchen meldete sich zögerlich.
„Können wir den haben?“, kam es sofort, wie aus einem Mund, von den drei
Digirittern.
„Für was braucht ihr ihn?“, schaltete sich der Lehrer ein.
Noch mal warfen sich die drei Jungen einen Blick zu, dann sagte Takeru:
„Das wollen Sie lieber nicht wissen“
Bevor der Lehrer es dem Mädchen verbieten konnte, den Laptop weiter zu reichen,
hatte Daisuke ihn schon. Er stellte ihn auf einen Tisch und klappte ihn auf. Ken
schubste ihm leicht zur Seite um das Tor öffnen zu können.
„Ich schreib Kari noch eine Nachricht. Am besten sollten wir alle Digimon mitbringen,
oder?“, fragte Takeru die andern beiden Digiritter.
„Digimon?“, der Lehrer stand nun hinter den drei Jungen.
Vor Schreck zuckten sie leicht zusammen.
Takeru hatte extra leise gesprochen, damit niemand verstehen konnte, was sie
vorhatten, doch dass der Lehrer so plötzlich hinter ihnen stand, hatten sie nicht
gedacht. Und dann musste er auch noch laut aussprechen, von was sie angegriffen
wurden. Schnell war die Panik in der Klasse noch um einiges größer!
Takeru und Daisuke warfen sich unsichere Blicke zu, Ken tippte weiter auf dem
Laptop herum.
„Ja“, sagte Daisuke dann zu ihrem Lehrer: „Das da draußen sind Digimon. Und Ihnen
das alles zu erklären, würde viel zu lange dauern, also lassen wir es lieber, okay?“
Daisuke lächelte den Lehrer schwach an, wissend, das er ganz sicher nachfragen
würde.

Bei dem „Ich hab’s“, von Ken, fuhren Daisuke und Takeru zu ihm herum.
„Dann können wir ja los“, meinte Daisuke, Ken nickte.
„Geht lieber alleine, ich bleib hier…ist besser so. Vielleicht schaffe ich es noch zu den
anderen zu kommen“, Takeru sprach so leise und schnell zu Daisuke, das nur er es
hören konnte, bevor er leicht nickte.
Ken hielt sein Digivice schon in der Hand, Daisuke nahm es gerade aus seiner
Hosentasche.
„Der Laptop darf nicht aus gemacht werden“, grinste Daisuke Takeru an, der zurück
grinste: „Als ob ich das nicht wüsste“
Der Lehrer schaute verwirrt und auch wütend, da man ihm nicht sagte, was sie
vorhatten, zwischen den Digirittern, wobei er nicht wusste dass sie welche waren und
was das genau sei, hin und her.
„Was habt ihr vor?!“, fragte er noch mal, ohne Hoffnung auf eine Antwort.
Daisuke und Ken drehten sich noch mal zu ihrem Lehrer um und lächelten ihm zu,
bevor sie sagten:
„Machen Sie sich keine Sorgen“
Skeptisch zog er eine Augenbraue hoch, doch konnte er nichts mehr erwidern, da
Daisuke schon sein Digivice auf den Laptop hielt und: „Öffne dich Tor zur Digiwelt!“,
rief.
Einen Moment später waren die Beiden von einem hellen Licht umgeben.
Dann waren sie verschwunden.

Auf eine Weise konnte man sagen, dass es gut war, dass nun einige Digimon in den
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Klassenraum eintraten, so kam Takeru den Erklärungen davon.
Aber war es wirklich so gut?

„Wir sollen abgelenkt werden“
„Was?“
„Wir sollen abgelenkt werden“
„Von was?“
„Weiß ich nicht“
„Dann sag so was nicht“
„Doch, wir sollen abgelenkt werden. Schließlich, sind die Digimon nur hinter uns
Digiritter her“
„Wie kommst du den darauf?“
„Ganz einfach-“
„Das war Ironisch, Schwachkopf“
„Oh, hey ich bin kein Schwachkopf!“
„Doch!“
„Nein“
„Doch“
„Nein“
„Doch“
„Nein“
„Wo waren wir eigentlich?“
„Ehm, bei Ablenken und Digimon.“
„Ach ja, sie sollen uns von irgendetwas ablenken. Was anderes kann ich mir nicht
vorstellen, da sie ja hinter uns her sind!“
„Kannst du dir vielleicht vorstellen, dass sie als Böse Digimon auch nur einen Hass auf
uns haben? Und jetzt haben sie sich einen günstigen Moment ausgesucht um uns zu
Hackfleisch zu verarbeiten.“
„Oder Pfannkuchen“
„Hää?“
„Du wolltest doch lieber als Pfannkuchen enden, anstatt als Hackfleisch“
„Nein, eigentlich wollte ich Hackfleisch werden. Hey, jetzt weiß ich was ich im
nächsten Leben werden will“
Seit dieses schwachsinnige Diskussion losgegangen war, waren die Digimon immer
näher gekommen. Und das kleine Mädchen sagte nun zum ersten Mal etwas:
„Das Licht soll erlischen, der Plan gelingt beinahe. Der Mut wird das zu verhindern
wissen, er opfert sich der Dunkelheit, das Licht wird weiter leuchten, doch nicht für
sehr lange.“
„Hää?“, kam es nun doppelt. Was sollte das bedeuten?

Ein LadyDevimon und dutzende Bakemon standen nun in der Tür zu Takerus
Klassenzimmer.
Das Ultra-Level Digimon sah sich jedes Kind genau an, den Lehrer überging es einfach,
bis sein Blick an Takeru hängen blieb.
„Du da“, sie deutete auf Takeru: „Komm mit“
"War ja klar", dachte Takeru ergeben, den Laptop fest in den Armen.
Zögernd ging er zu den Digimon, die Bakemon verteilten sich auf der Stelle um ihn
herum, sodass es keine Fluchtmöglichkeit mehr gab.
"Shit", dachte er sich, war aber froh, das sie ihm den Laptop nicht abnahmen.
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Die Flure waren menschenleer, nur Digimon waren zu sehen, die teilweiße in Klassen
reinstürmten, aber ohne einen Menschen wieder raus kamen.
"Was suchen sie?", fragte sich Takeru, als sie an einigen Klassenzimmer vorbei gingen.
Manchmal sah er, wie die Lehrer, die sich in den Räumen befanden, geschockt die
Augen aufrissen, als sie Takeru erkannten. Ebenso einige Schüler, die Freunde von
dem blondhaarigen Jungen waren.
Noch einige Zeit gingen sie durch die Flure, bis sie in der Eingangshalle stoppten.
Scheinbar sollten sie dort auf jemanden warten.
Es dauerte auch nicht lange, bis Takeru noch mehr LadyDevimons und Bakemon
kommen sah. Bei ihnen weitere Kinder. Es dauerte nicht lange, bis Takeru sie erkannt
hatte: Sora und Joe! Man konnte also fast sagen, dass es gut ist, das Miyako und Iori
zu Hause im Bett liegen, weil sie sich eine Grippe eingefangen haben. Oder auch nicht.
Überfielen die Digimon die Beiden jetzt zu Hause?

Takeru hatte keine Zeit genauer darüber nach zu denken, da plötzlich der Laptop, den
er zusammen geklappt hatte, anfing zu leuchten. Sofort begriff der Junge, das
Daisuke und Ken wieder kamen und klappte den Laptop auf. Ein helles Licht erfüllte
die Eingangshalle.

„Langsam müsste uns einer zu Hilfe kommen“, murmelte Yamato Koushiro zu, dieser
nickte.
Der rothaarige Junge hatte das Mädchen zwischen sich und Yamato gestellt. Immer
mehr Digimon umzingelten sie.
„Oh nein!“, murmelte Koushiro plötzlich.
„Was ‚Oh nein’“, Yamato verstand den rothaarigen Jungen mal wieder nicht.
„Tai begeht gerade irgendeine Dummheit!“

So, das wars mal wieder xD
Ich hoffe es hat euch gefallen ^-^
nuddelsuppenfreak
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